
Die Universität Witten/Herdecke trauert um ihren emeritier-
ten Lehrstuhlinhaber für Zahnerhaltung und Parodontologie, 
früheren Dekan der Fakultät für Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde und ehemaligen Vizepräsidenten für Forschung. 
Prof. Gängler, geboren am 30.10.1941 in Radebeul, verstarb 
am 13. Januar 2025 für uns alle völlig unerwartet im Alter 
von 83 Jahren. Obwohl bereits im Jahre 2008 emeritiert, war 
Prof. Gängler bis zum letzten Atemzug Hochschullehrer mit Leib 
und Seele. Forschen und Lehren waren seine Leidenschaft.
Prof. Gängler schloss das Studium der Zahnmedizin in 
St. Peters burg im Jahre 1965 mit exzellentem Ergebnis ab. 
Danach arbeitete er als Zahnarzt in einer stomatologischen 
Poliklinik in der Lutherstadt Wittenberg, ehe er 1966 an die 
medizinische Akademie Carl Gustav Carus in Dresden wech-
selte. Dort begann seine wissenschaftliche Laufbahn, die ihn 
1967 am Institut für Klinische Pharmakologie zum Dr. med. 
dent. und im Jahre 1975 in der Abteilung für Konservierende 

Zahnheilkunde zur Habilitation (Dr. sc.) führte. Im selben Jahr wurde er bereits im Al-
ter von 34 Jahren zum Professor und Direktor der Abteilung für Konservierende Zahn-
heilkunde an der medizinischen Akademie Erfurt berufen. Von 1978 bis 1987 war er 
Präsident der Gesellschaft für Konservierende Zahnheilkunde der DDR.
1992 erfolgte die Berufung zum Lehrstuhlinhaber für Zahnerhaltung und Parodonto-
logie sowie zum Dekan für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde an die Universität Witten/
Herdecke. Sein Schwerpunkt lag in der zahnmedizinischen Forschung, die er durch 
seine vielfältigen wissenschaftlichen Kontakte nach Israel, Schweden und den USA 
auch auf internationaler Ebene etablierte. Im Jahre 2004 erhielt er die Ehrendoktor-
würde der Ignatz Semmelweis-Universität in Budapest. Als er im Jahre 2008 emeritiert 
wurde, blieb er der Zahnmedizin und der Universität Witten/Herdecke treu, indem er 
gemeinsam mit seinem ehemaligen Schüler Dr. Tomas Lang das „Institute for Oral 
Medicine at the University of Witten/Herdecke (ORMED)“ gründete. Dort setzte er 
nach der Emeritierung seine wissenschaftlichen Aktivitäten bis zuletzt fort.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten. Unsere Gedanken sind bei seiner lieben 
Frau Dr. Sabine Gängler, seinen Kindern und Angehörigen.

Nachruf auf Prof. Dr.
Dr. h.c. Peter Gängler
Prof. Dr. Stefan Zimmer,
Universität Witten/Herdecke
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